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Ferry kam. Frage der Wörthersee Reise. Langes Gespräch über 
vergangnes.- 

0. telef. aus Berlin (da Prof. Billiter, von Frau Ditta, die gestern 
telef. informirt, von ev. Verschiebung meiner Reise gesprochen); ich 
antwortete beruhigend.- 

Zu C. P. Autofahrt (trüb, Regen) Sievring - (Weidling) - Kloster- 
neuburg - aß bei ihr.- 

Nm. Zeitungen; in tiefer Depression. Schrieb an 0. (beruhigend). 
Z. N. C. P., Kolap und Bruder.- Schwere Depression. 

13/5 Früh Ferry, mit ihm Cottage Sanatorium, Dr. Liebesny;- begann 
Diathermienbehandlung (1. Unterschenkel).- 

Dictirte Briefe.- 
Julius kam; Gespräch über Möglichkeiten.- Wahrhaftig, „weise“ 

bin ich nicht - so wenig wie gütig (was in den Zeitungen zu stehen 
pflegt);- da hab ich noch eher Talent.- 

- C. P. kam.- 
Nm. Kolap zu Tisch. 
Gegen Abend Ferry mit Annie, sowie Gisa; kurze Fahrt Cobenzl 

und zurück - 
Annie und Ferry nachtm. bei mir;- C. P. kommt noch - 

14/5 Sanatorium - Diathermie.- 
Daheim nimmt Ferry eine genaue Untersuchung vor,- und schwört 

kein Zeichen organ. Veränderung zu finden.- 
Zu Tisch C. P.;- nachher kommt Elly (meine Nichte, Karls Frau), 

mit Georg dem IM:jährigen; sowie Helene. Garten.- 
- Um 6 H. K. für eine Stunde.- 
Hole C. P. ab; fahren Cobenzl und zurück; sie ißt mit mir. 
Ungeheure Müdigkeit. 

15/5 Blumen - von C. P., von 0., Heini, Arnolde, Fr. Boss (Peritz) aus 
der Ferne; von R. L.— Bücher von Heini, von 0. eine Cravate und 
Handschuh;- Blumen von Minna und Marie;- von Ruth ein Buch;- 
von Helene und Gisa Compot. 

- - Tel. mit H. K., C. P., Kolap.- 
Tel. mit Berlin, 0.;- ziemlich fester Entschluss nicht Wörthersee;- 

es scheint, auch sie käme lieber Juli, mit Arnolde (und Heini) her.- 
- Morgendliche tiefste Depression bessert sich.- 
C. P. kommt, mit ihr bei trübem Wetter Auto Mödling Hotel Hajek, 

wo wir, nach sehr kurzem Spaziergang aßen. Um 'M im Regen über 
Atzgersdorf zurück.- 

- York-Steiner sendet mir, nach schwerer Operation, vom Lido 


